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Hafer Gerste
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66) Die eingeklammerten Zahlen sind die unmittelbaren Getreideerträge. Hin­
zukommen Geldablösungen, und zwar für 8 chor. 6% modl. Weizen, 10 chor. 
1 modl. Roggen und 2 chor. 4% modl. Hafer; außerdem wurde 1 f für Korn un­
bestimmter Sorte gezahlt.

67) Der eigentliche Roggenertrag betrug 235 chor. 2% modl.; es wurden 
außerdem anstelle des Kornzinses 14 m 2% lot + 5 s eingenommen, wofür man 
1375 ca. 73 chor. Roggen kaufen konnte (Goetting-KleinauS. 91 Z. 24 ff.: 
für 1 m 5 chor. bzw. 5 chor. 2% modl. oder 5 chor. 3 modl.). Unter der Rubrik ne- 
gketum sind noch Beträge von 4 (oder 8) chor. Roggen und 2 chor. Hafer angege­
ben, die wohl an sich dem Kapitel hätten zugutekommen müssen, aber anderwei­
tig verwendet worden sind.


